
Spielbericht  – Auswärtsspiel gegen den FC Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf 

(Punktspiel) 

Erneuter Sieg nach unterschiedlichen Halbzeiten!  

Nach dem dritten Meisterschaftsspiel bleibt weiterhin die Erkenntnis, dass die Halbzeitpause den Kickern vom 
FVK nicht gut tut. Nach starker erster Hälfte, wo man das Spiel klar entscheiden muss, kommt die Mannschaft im 
zweiten Abschnitt schlecht auf Touren.   

Aufgrund von Verletzungen standen Rico „Charlie“ Weber, Sebastian „Bastl“ Horn  und Martin „Merten“ Horn nicht 
in der Startelf. Dadurch konnten sich Robin Gehlen und Robert Merkel erstmalig von Beginn an beweisen. 

Es war vor dem Anpfiff klar, was uns erwartet. Der Gastgeber spielte auf den kleinen Rasenplatz und stand von 
Beginn an sehr tief. Schnelles Kombinationsspiel und Tempowechsel waren der Schlüssel, um die Defensive der 
Ehrenfriedersdorfer zu knacken. Und das gelang unserer Mannschaft sehr gut. Schon in der 5. Minute musste die 
Führung fallen. Nach schönem Pass von Matthias „Deichi“ Teichmann in die Tiefe auf Michael „Michi“ Graubner 
konnte Robin Gehlen seine flache Eingabe am langen Pfosten nicht über die Linie drücken. Unsere Mannschaft 
hielt das Tempo hoch und weitere Chancen ergaben sich. So überraschte Willy Freigang den Keeper mit einem 
langen Ball auf das Tor und Robert Merkel scheiterte mit einem Schuss aus 14 Meter. In der 23. Minute dann die 
verdiente Führung. Nach einer mustergültigen Kombination über die Stationen Willy Freigang – Michael Graubner 
– Michael „Micha“ Groß schloss Kevin „Hutz“ Sieber mit einem satten Schuss zum 0 – 1 ab. Und unsere 
Mannschaft gab weiter Gas, mit der Konsequenz, dass der Gastgeber nur eine gefährliche Aktion in der ersten 
Hälfte  vor unserem Tor produzierte, mehr nicht. Scheiterte Kevin Sieber in der 30. Minute noch mit einem Schuss 
von der Strafraumgrenze, so machten wir es 4 Minuten später besser. Wieder war Willy Freigang an der 
Vorbereitung beteiligt. Seine schöne Flanke diagonal in der Strafraum konnte Michael Graubner zum verdienten  
0 -2 verwerten. Und wir ließen nicht nach. In der Folge hatten wir weitere Hochkaräter. Und diesen Vorwurf kann 
man der Mannschaft machen. Bis zur Halbzeitpause muss man das Spiel entscheiden. Unter Anderem 
scheiterten Michael Graubner (40. Minute) und Kevin Sieber (45. Minute) freistehend vor dem Tor. So ging es mit 
der Zwei - Tore - Führung in die Pause. 

Nach dem Seitenwechsel begannen wir zunächst wieder sehr dominant. Auch gab es sofort die Möglichkeit, den 
Vorsprung zu erhöhen. So kam 2 Minuten nach Wiederanpfiff Michael Graubner nach Flanke von Matthias 
Teichmann frei zum Kopfball. Und auch André „Jimmy“ Grimm hatte eine gute Möglichkeit. Doch dann schalteten 
wir einen Gang zurück und verloren an Tempo. Der Gastgeber bekam mehr Spielanteile und erarbeitete sich ein 
paar Standards. Aus dem Spiel heraus ließen wir keine Möglichkeiten zu. Im Gegenteil, in der 65. Minute hatten 
wieder wir die nächste Möglichkeit. Nach Doppelpass und einem beherzten Antritt scheiterte Paul „Hausi“ 
Haustein am Keeper der Gastgeber. Sieben Minuten später sollte sich die schlechte Chancenverwertung rächen. 
In der 72. Minute schlug ein direkt verwandelter Freistoß in unserem Gehäuse zum 1- 2 ein und die 
Ehrenfriedersdorfer setzten nochmal Kräfte frei. So hatten wir kurz danach Glück, dass bei einem weiteren Treffer 
im Anschluss an einem Freistoß der sehr gute Schiedsrichter auf Abseits entschied. Doch dies war auch nochmal 
ein Wachmacher für uns. Mit frischem Schwung durch die Einwechslung von Tom Buchholz, Kevin 
Schaarschmidt und Martin Horn übernahmen wir nun wieder das Kommando. Und so war es Martin Horn der in 
der 88. Minute von der linken Seite nach innen zog und mit seinem rechten Fuß zum 1 – 3 vollendete. Dies war 
die Entscheidung und der verdiente Sieg für unsere Elf.  

Fazit: Mit 2 Siege und einem Unentschieden ist unsere Mannschaft gut in die Saison gestartet. Es funktioniert 
schon viel in der veränderten Formation, aber es gibt auch noch viel Luft nach oben. So muss das junge Team 
abgezockter zu werden und eine konstante Leistung über 90 Minuten abrufen. Daran gilt es in den nächsten 
Trainingseinheiten zu arbeiten. 

Aufstellung: Benjamin Geissler, Robert Merkel, Willy Freigang, André Grimm (72`Kevin Schaarschmidt), Michael 
Graubner (80`Martin Horn), Michael Groß, Paul Haustein, Paul Kirschen, Kevin Sieber, Robin Gehlen (69`Tom 
Buchholz), Matthias Teichmann 


